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9. JAHRESTAGUNG PFLANZENSCHUTZ-WARNDIENST



UMSETZUNG DES PFLANZENSCHUTZ-WARNDIENSTES IM JAHR 2024

 Erfolgreich umgesetzt

• Alle Aktivitäten, spartenübergreifend (Ackerbau, Gemüsebau, Obstbau, Weinbau und Bienen), österreichweit wurden zeitnah auf warndienst.at zur Verfügung

gestellt und sind sowohl am PC als auch auf mobilen Endgeräten abrufbar

 39 Prognosemodelle für Acker-, Obst-, und Weinbau 

sowie Biene

 60 Monitoringkarten für Acker-, Gemüse-, Obst- und 

Weinbau sowie Biene

 Über 600 Monitoringstandorte (spartenübergreifend)

 70 Schaderreger

 PSM-Filter/Listen (spartenübergreifend)

 Wetter, für jede Gemeinde in ganz Österreich



1. UMSETZUNG DES PFLANZENSCHUTZ-WARNDIENSTES IM JAHR 2024

Prognosemodelle
Acker

Septoria tritici

Septoria nodorum

Braunrost

Drechslera-tritici-repentis – DTR

Gelbrost

Zwergrost

Echter Mehltau

Netzflecken

Ramularia

Rhynchosporium

Halmbruch 

Krautfäule

Rapsstängelrüssler

Kohltriebrüssler

Rapsglanzkäfer

Kohlschotenrüssler

Kohlschotenmücke 

Rapserdfloh

Obst (inkl. T-Sum)

Apfel-, Pflaumen-, Pfirsich- und kleiner 

Fruchtwickler

Birnblattsauger

Mehlige Apfelblatt-, und Apfelgraslaus

Obstbaumspinnmilbe

Pfennigminiermotte

Apfelsägewespe 

Apfelschorf

Feuerbrand

Obstbaumkrebs

Apfelwickler

Wein

Falscher Mehltau

Echter Mehltau

Schwarzfäule

Schwarzholz

Phänologie

Biene

Varro-Milbe 

Monitorings Feldbonituren / Laboruntersuchungen

Mehltau

Gelbrost

Braunrost

Septoria notorum

Septoria tritici

Microdochium nivale (Schneeschimmel)

Drechslere tritici-repentis (DTR) und der Schädlinge

Halmbruch 

Septoria nodorum, S. tritici

Viruskrankheiten: BYVD, CYDV, WDV, BDV 

Krautfäule

Alternaria sp. 

Drahtwürmer (ELATMON Projekt)

Agriotes brevis

Agriotes lineatus/proximus

Agriotes obscurus

Agriotes sordidus/rufipalpis

Agriotes sputator

Agriotes ustulatus

Gefleckter Kohltriebrüssler

Rapsstängelrüssler

Rapsglanzkäfer

Kohlschotenrüssler

Kohlschotenmücke

Erdfloh

Zuckerrübe (ZUCKMON Projekt)

Schwarzee Bohnenblattläuse

Grüne Pfirsichblattläuse

Erdfloh

Rüssler 

Cercopsora beticola

Echter Mehltau

Rost

Maiszünsler 

Maiswurzelbohrer 

Deoxynivalenol

Zearalenon

Fumonisine

Aflatoxine

Grüne Reiswanze

Grüner Erbsenblattlaus

Schwarze – Bohnenlaus

Nanovirennachweis 

Baumwollkapselwurm

Kohlfliege

Knoblauchgallmilbe 

Apfelblütenstecher

Apfelsägewespe

Apfelwickler

Kleiner Fruchtwickler

Bräunlicher Obstbaumwickler

Fruchtschalenwickler 

Pflaumensägewespe

Pflaumenwickler

Pfirsichwickler

Kirschfruchtfliege

Walnussfruchtfliege 

Falscher Mehltau

Amerikanische Rebzikade

Kirschessigfliege

Traubenwickler

Varro-Milbe 

Asiatische Hornisse

• Für insgesamt 70 Schaderreger Prognosen und Monitorings verfügbar 
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Prognosemodelle

 Krautfäule: Erstbehandlung, Folgebehandlungen

 Rapsstängelrüssler

 Kohltriebrüssler

 Rapsglanzkäfer

 Kohlschotenrüssler

 Kohlschotenmücke 

 Rapserdfloh

Monitorings

 Grüne Reiswanze

 Kohlfliege

 Walnussfruchtfliege

• Neu im Jahr 2024 Monitoring der Asiatischen Hornisse

Neu seit dem Jahr 2023 

© lkwarndienst, AGES, BO
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Zugriffe

Jahre 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

Zugriffszahlen 45.000 60.000 503.880 511.931 620.184 628.000 723 988 735 270 769 370 909 106*

ZUGRIFFSZAHLEN GESTIEGEN

391 007

228 335

132 483

18 138 12 594

44 113

72 776

9 660
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Zugriffe im Jahr 2024 
*139 736 mehr als im Jahr 2023 (Stand 1.10.2024) 
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ZUGRIFFSZAHLEN LÄNDERSTATISTIK (LETZTE 12 MONATE)

• Spartenübergreifend (ohne Rebschutzdienst) • Rebschutzdienst



9 JAHRE  PFLANZENSCHUTZ-WARNDIENST

90 

Sitzungen 

Steuerungsgruppe 

13 

Sitzungen  

Lenkungsgruppe 

126 

Sitzungen 

Fachbereiche / Sparten 

(AG)

25

zusätzliche 

Sitzungen 

Budget

Unzählige Sitzungen, und 

Gespräche mit Firmen-

und Kooperationspartnern 

• Strategieplan 2016-2020
• Workshops:  Strategie PS-Warndienst ab 2025 und 

Modernisierung des PS-Warndienstes
• Broschüre
• Erklärvideos
• Flyer
• Fernsehbeiträge (ORF)
• Radiobeiträge
• …

67 Seiten

Liste der 

Veröffentlichungen • Davon von Projektleiterin 
45 Teilnahme an rel. Tagungen und 
38 Fachvorträge zum PS-Warndienst, 
national und international 

393 Vorträge (national und international),

63 Veröffentlichung an Fachzeitschriften, 

Farminare, Webinare, Diplomarbeiten, 

Postepräsentationen Schulungen…



• National

• Alle Landes- Landwirtschaftskammern 

• AGES

• AGRANA - ARIC

• Biene Österreich

• BML

• BOKU - Wien

• digiconcept

• ETG 

• EZG Hopfen

• Fallenbetreuer-, Betreuerinnen

• GeoSphere

• IGE

• Landwirtschaftliche Fachschulen / HBLA 

• MELES

• Mursoft

• One`sown

• OTT-Adcon

• RWA

• Saatgut Austria

• Sitronic

• mysense

• International

• GEOsens DE

• ISIP/ZEPP DE

• RIMpro NL

• Csalomon HU

• proPlant DE

Herzlichen Dank an Fördergeber, Kooperations-

und Firmenpartner, Sponsoring für die gute 

Zusammenarbeit und Unterstützung!

PFLANZENSCHUTZ-WARNDIENST SAGT DANKE!

9 ERFOLGREICHE JAHRE KOOPERATION UND ZUSAMMENARBEIT



Herzliches

Dankeschön an 

ALLE 

MITWIRKENDEN!

PFLANZENSCHUTZ-WARNDIENST SAGT DANKE!

8 ERFOLGREICHE JAHRESTAGUNGEN



RESÜMEE UND AUSBLICK 

• Einreichung des Projektantrages bei der Förderschiene 77-02-BML Zusammenarbeit*

• Einreichfrist: 01.Aug.2024 bis 15.Okt.2024

• Projektlaufzeit:  4 Jahre

*https://www.ama.at/dfp/foerderungen-fristen/massnahme-77-02-bml-zusammenarbeit/aufrufe-und-fristen#576c 

• Derzeit wird intensiv an der Finalisierung und fristgerechten Einreichung des Projektantrags gearbeitet und hoffen auf eine positive 

Bewertung des Projektantrags

• Es handelt sich hier um ein Kooperationsprojekt

• Fortsetzung Pflanzenschutz-Warndienst 

PS-WD

LFI Ö

(Leitung)
LKÖ AGES AGRANA ARIC

Biene 
Österreich

KOOPERATIONSPARTNER

Projektleiterin: DI Dr. Vitore Shala-Mayrhofer (LKÖ)



RESÜMEE

• Für eine Ernährungs- Versorgungssicherheit hat der Schutz der 

Kulturpflanze höchste Priorität  

• Unsere Gesellschaft fordert die Produktion qualitativ hochwertiger 

Lebensmittel unter höchsten Umweltstandards

• Durch den Warndienst können die Landwirtinnen und Landwirte frühzeitig 

entscheiden, ob und wann eine Pflanzenschutz-Maßnahme sinnvoll ist 

• Ziel ist es, nur dann zu handeln, wenn es notwendig ist

• Das spart den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln und minimiert so auch 

Umweltbelastungen. Gleichzeitig wird das Budget der Landwirtinnen und 

Landwirte geschont

• Der Pflanzenschutz-Warndienst ist somit ein hilfreiches Werkzeug, um den 

Einsatz von Pflanzenschutzmitteln zu optimieren

• Der Pflanzenschutz-Warndienst dient auch zur Dokumentation für die 

Notwendigkeit der Anwendung von Gegenmaßnahmen

• Der Pflanzenschutz-Warndienst liefert einen wichtigen Beitrag zur 

Ernährungssicherheit



PFLANZENSCHUTZ-WARNDIENST SAGT DANKE!

9 ERFOLGREICHE JAHRE BEI DER FÖRDERSCHIENE BILDUNGSMAßNAHME M1a
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10:30 - 12:30 Uhr

• Obst- und Rebschutzdienst

• Wetterprognosen, Varroawarndienst

12:30 -13:30 Uhr

• Mittagspause (im Haus) Kostenübernahme: LFI Ö 

• Getränke sind selbst zu bezahlen

13:30 – 17:00 Uhr

• Acker- und Gemüsewarndienst

• Kooperationen / weitere Projekte

• Zwischendurch Kaffeepausen 

17:00 Uhr Tagungsende

17:30 Uhr Stadtführung St. Pölten

19:00 Uhr Abendessen (Gasthaus Keferböck)

Tagungsablauf / AGENDA



9. JAHRESTAGUNG PFLANZENSCHUTZ-WARNDIENST
ORGANISATORISCHES

Ab ca. 19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen 

Gasthaus Keferböck

Ratzersdorfer Hauptstraße 56, 3100 St. Pölten

Kostenübernahme: Jede/r für sich selbst

Um 17:30 Uhr Stadtführung St. Pölten 

Dauer: ca. 1,0 Stunden 

Treffpunkt: vor dem Rathaus St. Pölten

Kostenübernahme: LFI Ö.


